
 
 
 Vorlage zu TOP 13. der  öffentlichen  Sitzung des Gemeinderates am 23.09.2014 
 
Vorlage Nr.: VL-169/2014 
 
Beratungsgegenstand: 
Bau und Betrieb der Breitbandinfrastruktur für die Zuführungstrassen zum Backbone 
- Vereinbarung zur interkommunalen Zusammenarbeit 
 
 
Anlage(n): 
Vereinbarung über die Interkommunale Zusammenarbeit mit dem Landkreis Karlsruhe 
Finanzierungsaufteilung 
Fördersätze und Raumschaftseinteilung 
 
 
Sachbericht: 
Ausgangssituation 

 
Der Kreistag des Landkreises Karlsruhe hat sich in enger Abstimmung mit der 
Bürgermeisterversammlung des Gemeindetags Baden-Württemberg -Kreisverband 
Karlsruhe- mit dem Thema der Breitbandversorgung im Landkreis Karlsruhe beschäftigt. 
 
Dazu hatte der Landkreis Karlsruhe ein Gutachten in Auftrag gegeben, welches deutlich die 
heterogene Struktur der Versorgungsqualität über den ganzen Landkreis hervorhob. 
 
Nicht nur im ländlichen Bereich im Landkreis Karlsruhe fehlt es an einer durchgängig 
schnellen Internetversorgung. Dies erschwert die Ansiedlung von Gewerbebetrieben deutlich, 
aber auch die private Versorgung der Bürgerinnen und Bürger mit einer leistungsstarken 
Internetverbindung ist nicht ausreichend gegeben. Es besteht Einigkeit darüber, dass eine 
flächendeckende leistungsgerechte Breitbandversorgung wesentlicher Standortvorteil für die 
Städte und Gemeinden im Landkreis Karlsruhe ist.  
Ziel ist es, im gesamten Landkreis eine Grundversorgung in allen Ortsteilen von 50 Mbit/s an 
Datenverkehr symmetrisch aufzubauen, indem landkreisweit in jedem Ortsteil Anschlüsse 
eines Hochgeschwindigkeitsnetzes (Backbone) verlegt oder angemietet werden, damit ein 
Anschluss aller Nutzer in allen Ortsteilen möglich ist. 
 
Der Landkreis Karlsruhe hat dieses Gutachten mit einer grundlegenden Bestandsanalyse in 
Auftrag gegeben und die Kosten von rund 80.000 Euro übernommen. 
 
Nach Vorlage und Bewertung dieses Gutachtens im Kreistag, haben die Städte und 
Gemeinden eine weitere Studie finanziert, die zur Darlegung eines Realisierungskonzeptes 
für ein Backbone zur homogenen Versorgung aller Ortsteile und Gewerbegebiete erforderlich 
war. Es wird eine Realisierungsmöglichkeit in Zusammenarbeit des Landkreises, der Städte 
und Gemeinden und der TelemaxX Telekommunikations GmbH aufgezeigt. 
 
Die Kosten für die Studie betrugen rund 88.000 Euro und wurden mit 0,20 Euro / Einwohner 
auf alle Städte und Gemeinden umgelegt. Der Anteil der Karlsdorf-Neuthard betrug 1.967 
Euro. 
 
Parallel zu den Untersuchungen wurde mit dem im Land zuständigen Ministerium für 
Ländlichen Raum (MLR) über die mögliche Förderung von Maßnahmen der 
Breitbandversorgung verhandelt. Die Fördersätze reichen von 25 % für die 
Verdichtungsräume bis zu 100 % für den Ländlichen Raum im engeren Sinne, bezogen auf 
die vom Land festgelegten Förderpauschalen. 
 
Die Gemeinde Karlsdorf-Neuthard zählt zum Verdichtungsraum mit einem Fördersatz von 50 
%  der festgelegten Förderpauschalen. 
 



Bei den Gesprächen mit dem MLR konnte ein einheitlicher Fördersatzzuschlag mit 25 % auf 
den Fördersatz, also für die Gemeinde Karlsdorf-Neuthard 62,5% (25 % aus 50 % = 12,5 %) 
der Pauschalen insgesamt, erreicht werden. Die Antragstellung wurde vereinfacht und gilt 
auch für innerörtliche Projekte. Im Anschluss an die Realisierungsstudie für das Landkreis-
Backbone wurden nahezu kreisweit die jeweils notwendigen innerörtlichen Netzausbauten 
analysiert. Der Kostenanteil der Gemeinde Karlsdorf-Neuthard für die innerörtliche Projekt- 
und Planungsvorbereitung beträgt im Umlageverfahren über den Landkreis rund 9.046,86 
Euro und wurde bereits in der öffentlichen Sitzung am 18.03.2014 vom Gemeinderat 
beschlossen. 
 
Weitere Schritte 
 
Zur Realisierung des kreisweiten Hochgeschwindigkeitsnetzes hat der Kreistag am 
22.05.2014 die Gründung der „Breitbandkabel Landkreis Karlsruhe GmbH (BLK)“ 
beschlossen. Diese wurde bereits gegründet. Gesellschafter der GmbH sind der Landkreis 
Karlsruhe (51%-Anteil) und die TelemaxX Telekommunikations GmbH (49 %-Anteil). 
 
Mit der in Anlage beigefügten Vereinbarung sollen nun die formellen Rahmenbedingungen 
bis Ende September bei den Kommunen geschaffen werden. Die Gemeinde Karlsdorf-
Neuthard erklärt verbindlich ihre Teilnahme, verbunden mit der ab 2015 anteiligen jährlichen 
Kostenübernahme, orientiert an der Einwohnerzahl. Dabei übernimmt der Landkreis 
Karlsruhe von den anfänglich anfallenden Kosten in Höhe von 2,5 Mio. € jährlich 50% aus 
Kreismitteln. 
 
Außerdem werden die Zuordnung der Raumschaft und damit die interkommunale 
Zusammenarbeit, welche die Voraussetzung für eine höhere Förderquote ist, beschlossen. 
Auch erhält der Landkreis Karlsruhe die Vollmacht, die notwendigen Förderanträge im 
Namen der Kommune für das landkreisweite Backbone zu stellen, die Mittel zu 
vereinnahmen und in Abstimmung mit der Kommune auf deren Gemarkungsgrenze 
ergänzende Bauarbeiten durchzuführen und bereits vorhandene Glasfaserstrecken 
anzumieten. 
 
Um das technische Know-how sicherzustellen, ist beabsichtigt, die Realisierung der 
gegründeten BLK zu übertragen. 
 
 
Zeitplan der Netzbetreibersuche 
 
Um Ende 2015 die ersten Verbesserungen bei den Kunden zu erzielen, wird die 
Netzbetreiberauswahl noch im 3.Quartal 2014 beginnen. Ziel ist es, bis Ende des 2. Quartals 
2015 einen Netzbetreiber gefunden zu haben. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Ja   Nein  
 
Haushaltsstelle: 1.7610.672000  
Haushaltsansatz 0,00 € 
davon verbraucht 1.967,00 € 
 

zur Verfügung stehende Mittel 0,00 € 
 
Vorgriff auf Haushalt 2015: 31.200,00 € 
 
 
Vorschlag der Verwaltung: 

1. Der Gemeinderat nimmt von der Übernahme der Kosten des Backbone-Netzes (rund 
31.146 Euro) jährlich zu 50 % vom Landkreis und zu 50 % von den angeschlossenen 



Städten und Gemeinden Kenntnis. Der Kostenanteil der Karlsdorf-Neuthard beträgt 
voraussichtlich 31.143 Euro jährlich. 
 

2. Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung, die notwendige Vereinbarung zum 
Anschluss der Karlsdorf-Neuthard an das Landkreisbackbone abzugeben. 
 

3. Der Gemeinderat nimmt von der Gründung der Gesellschaft Breitbandkabel Landkreis 
Karlsruhe GmbH (BLK) zum Aufbau eines kreisweiten Glasfasernetzes (Backbone) 
Kenntnis. 

 
 
Karlsdorf-Neuthard, 15.09.2014 
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 Frank Erthal Sven Weigt 
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